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KURZ & VORAB 
Mikroklima unter Kulturschutznetzen 2021  
01.09.2021      Gunnar Hirthe   

 

Insektenschutznetze haben über eine Veränderung des Mikroklimas (Temperatur, Luftfeuchte) und eine 
Verringerung der Einstrahlung wesentlichen Einfluss auf die Kulturentwicklung und das Auftreten von 
Pflanzenkrankheiten. Im Rahmen des Projekts OptiNet wurden in Blumenkohl kulturbegleitend Lufttemperatur 
und relative Luftfeuchte unter Netzen unterschiedlicher Maschenweiten sowie in einem unbedeckten Bestand 
erfasst und miteinander verglichen.  

 

Abweichung der Temperatur- und Luftfeuchteverläufe unter Insektenschutznetzen unterschiedlicher Maschen-
weite zu einem Bestand ohne Bedeckung (graue Linie, Absolutwerte) bei Blumenkohl (2. Kulturwoche). 
Mittelwert aus jeweils vier Einzelmessungen (Luftfeuchte-Temperatursensor Tinytag Plus 2) 
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ΔT °C 0,3 mm ΔT °C 0,6 mm ΔT °C 0,8 mm ΔT °C 1,3 mm
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ΔrF 0,3 mm ΔrF 0,6 mm ΔrF 0,8 mm ΔrF 1,3 mm
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D
ie zeitnahe Vorabbereitstellung ausgew

ählter Ergebnisse von Einzelversuchen in kom
prim

ierter Form
 lässt noch keine 

abschließende B
ew

ertung von Varianten oder Ableitung allgem
eingültiger Em

pfehlungen zu. 


